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Blaues Kreuz: 19.30 Uhr Hilfe für
Suchtkranke, -Gefährdete und ihre
Angehörigen im Blaukreuzhaus
Eilshausen, Meierstraße 18.
Bürgerbüro Gemeinde Hiddenhau-
sen: 8 bis 13 Uhr, Rathausstraße 1.
CVJM Eilshausen: 15.30 bis 17
Uhr Breitensport für Grundschü-
ler, Turnhalle Eilshausen.
CVJM Sundern: 20.15 bis 22 Uhr
Indiaca-Club (ab 13 Jahren),
Grundschule Sundern.
Einkaufszentrum Sundern: ab 17
Uhr Weihnachtsmarkt.
Ev. Kirche Eilshausen: 20 Uhr
Weihnachtskonzert mit dem
Gospelchor »InJoy«.
Feuerwehr Hiddenhausen, Lösch-
zug Eilshausen: 20 bis 22 Uhr
Übungsdienst im Gerätehaus.
Gemeindebücherei Hiddenhausen:
10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
geöffnet.
Gut Hiddenhausen: ab 15.30 Uhr
Back-Aktionen für Kinder. 
Haus Stephanus: 11 Pfr. Szyman-
ski besucht die katholischen Be-
wohner. »Maritime Ansichten«
von Günter Waschkowitz.
Heimatverein Eilshausen: 16 Uhr
Nikolausfeier, Gemeindehaus.
Katholische Kirchengemeinde St.
Bonifatius Eilshausen: 6 Uhr Früh-
schicht, 11 Uhr Krankenkommuni-
on im Haus Stephanus.
Rathausgalerie: »Farben und For-
men«, Arbeiten der Kreativ-Klasse
des Johannes-Falk-Hauses.
Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck: 17 bis 19 Uhr Schieß-
training für Schüler, Jugend und
Junioren, 20 bis 22 Uhr Herren.
Stephanuskirchengemeinde Hid-
denhausen/Büro Eilshausen: 15
bis 18 Uhr geöffnet, Erdbrügge 13.
Büro Hiddenhausen: 9 bis 11 Uhr
geöffnet. KKinderchor Schweicheln-
Bermbeck: 15 bis 15.45 Uhr Probe
(Anfänger), 15.45 bis 16.30 Uhr
Probe (Fortgeschrittene), Gemein-
dehaus Schweicheln, Am Kartel 2.
SV 06 Oetinghausen: 14.30 Uhr
Jazz-Dance (6 bis 10 Jahre), 15.30
Uhr Jazz-Dance Gruppe (11 bis 14
Jahre), 16.30 Uhr Basketball (9 bis
12 Jahre), 18 Uhr Kinderlauf-
Gruppe, Sporthalle Oetinghausen.
TTG Schweicheln: 17 Uhr Tisch-
tennis-Training Schüler und Ju-
gendliche, von 19 Uhr Damen und
Herren, Turnhalle Schweicheln.
Wochenmarkt Hiddenhausen: Vor-
mittags im Ortszentrum.

Geburtstage
Elfriede Bredenkötter, 86 Jahre.
Hanna Schäfer, 87 Jahre.
Elfriede Harland, 88 Jahre.

Ehejubiläum
Elke und Horst Martens feiern ihre
goldene Hochzeit.
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Vanessa füllt eine Kanne
mit Kaffee.

Schüler schenken ein
Café Alte Werkstatt: Geistig Behinderte übernehmen mittwochs den Betrieb

Von Christina U e c k e r m a n n

H i d d e n h a u s e n  (HK).
Konzentriert füllt Vanessa eine
Kanne mit Kaffee, geht selbst-
sicher ins Café, begrüßt die
Besucher und schenkt ihnen
ein. Dass die 15-Jährige geistig
behindert ist, merkt man ihr
nicht an. Vanessa und ihre
Mitschüler des Johannes-Falk-
Hauses übernehmen immer
mittwochs den Service im Café
Alte Werkstatt.

Zu Chantals Lieblingsaufgaben gehört es, Kaffee auszuteilen. Susanne
Dremel-Malitte und Ilse Bodzien von der Frauenhilfe lassen sich gerne

von der 18-Jährigen bedienen. Im Café Alte Werkstatt lassen sie ihren
Ausflug nach Hiddenhausen ausklingen. Fotos: Christina Ueckermann

Als Anna von Consbruch die
Eröffnung des Cafés am Gut Hid-
denhausen plante, war ihr klar,
dass sie dort ein sozialpädagogi-
sches Projekt etablieren wollte.
»Ich wusste nur noch nicht genau,
was es werden sollte«, sagt sie. Bei
der Errichtung des Cafés halfen
Langzeitarbeitslose, die über das
Jobcenter Herford vermittelt wur-
den. Über Holger Kasfeld, Sozial-
pfarrer des Kreises Herford, kam

dann der Kontakt zum Johannes-
Falk-Haus zustande und die Idee
einer Schülerfirma war geboren. 

Seit der Eröffnung im April
übernehmen jeden Mittwoch Schü-
ler der Hauswirtschaftsklasse den
Cafébetrieb. Schon montags begin-
nen die Planungen. »Wenn wir
wissen, wie viele Besucher sich
angemeldet haben, suchen wir
Rezepte aus, kaufen Zutaten ein
und kalkulieren, wie viele Schüler
wir vor Ort brauchen«, erklärt
Lehrerin Marianne Gast. Am
Dienstag und Mittwoch werden
dann Torten und Kuchen geba-
cken, bevor am Mittwochnachmit-
tag im Café die Tische eingedeckt,
Servietten gefaltet und Kaffee ge-
kocht werden muss. 

»Für unsere Schüler ist das die
beste Möglichkeit, unter Echtzeit-
bedingungen zu üben und Basis-
kompetenzen zu erlernen«, sagt
Schulleiter Axel Grothe. Ihm sei es
wichtig, den Schülern der Berufs-
praxisstufe den Weg in das Berufs-
leben zu ebnen. Die Gruppen, die
sich mittwochs zum Kaffeetrinken
anmelden – oft sind das Frauen-

gruppen, aber auch private Run-
den – wissen von dem Projekt.
»Wir wollen keinen Bonus, aber
die Gäste haben oft viel Zeit und
Verständnis«, sagt
Grothe. So auch die
Frauenhilfe aus Groß
Aschen, Klein
Aschen und Hücker
Aschen, die am ver-
gangenen Mittwoch
das Café besucht hat.
Nachdem die Teil-
nehmer das Holz-
handwerksmuseum
besucht hatten, ka-
men sie zum Kaffee-
trinken in die »Alte
Werkstatt«. Ihnen
servierten die Schü-
lerinnen Schwarz-
wälder-Kirschtorte,
eine Marzipan-Sta-
chelbeertorte, eine
Apfel-Puddingtorte
und Mascarpone-
Orangen-Muffins. Dass der Kaffee
noch nicht ganz fertig war, nahm
den Schülerinnen niemand übel. 

Während es zu Vanessas Lieb-

lingsaufgaben gehört, Kuchen zu
verteilen und den Tisch zu decken,
schenkt ihre Mitschülerin Chantal
am liebsten Kaffee aus. Aber auch

die Zubereitung der
Kuchen und Torten
mache ihr viel Spaß,
sagt sie. »Wir arbei-
ten immer vom Be-
kannten zum Unbe-
kannten«, erklärt
Marianne Gast.
Wenn die Schüler
beispielsweise ge-
lernt haben, Pudding
zu kochen, würde
dieser in einer ent-
sprechenden Torte
weiterverarbeitet. 

Wer zum Kaffee-
trinken oder Früh-
stücken ins Café Alte
Werkstatt kommen
möchte, kann sich
unter � 01 72/
5 24 94 99 anmelden

oder sich auf der Homepage infor-
mieren. 

@ www.cafe-hiddenhausen.de

Rat verteilt
Geschenke
Wehr erhält Fahrzeuge
Von Curd P a e t z k e

H i d d e n h a u s e n  (HK).
Eine frohe Nachricht vor dem
Weihnachtsfest: 2014 wird es
keine Gebührenerhöhungen
geben. Entsprechende Be-
schlüsse hat der Rat gestern
Abend auf seiner letzten Sit-
zung in diesem Jahr gefasst.

Demnach bleiben die Straßen-
reinigungsgebühren auf dem
Stand von 2006. Der Rat verteilte
am Donnerstag aber noch weitere,
quasi vorweihnachtliche Geschen-
ke: An den Abfallentsorgungsge-
bühren wird nicht gerüttelt und
auch die von den Bürgern zu
zahlenden Beiträge für Schmutz-
und für Regenwasser werden in
der Großgemeinde nicht erhöht.

� Über Präsente kann sich auch
die Feuerwehr freuen – wenn auch
noch nicht in diesem Jahr. Der Rat
genehmigte einstimmig die An-
schaffung von zwei neuen Fahr-
zeugen. Diesen Punkt hatte der
Fachausschuss jüngst zur Ent-
scheidung an den Rat verwiesen.
Hintergrund: Die mittlerweile 32
Jahre alte Drehleiter soll ebenso
ersetzt werden wie ein 30 Jahre
altes Löschfahrzeug des Typs TLF
24/50. Kosten: 650 000 Euro
(Drehleiter) und 350 000 Euro
(TLF). Das macht unter dem Strich
fast eine Million Euro aus. Das ist
viel Geld, doch an den alten Wagen
werden zunehmend Reparaturen
fällig. Ratsmitglied Karl-Heinz Hei-
brock (SPD): »Für unsere beiden
Oldtimer gibt es kaum noch Er-
satzteile. Die Anschaffung ist also
notwendig.« Marcus Söhnchen
(CDU): »Wir dürfen nicht an der
Sicherheit sparen, die Feuerwehr
muss einsatzbereit bleiben.«

Adventskonzert
in Schweicheln

Hiddenhausen (HK). Die traditi-
onelle »Musik zur Advents- und
Weihnachtszeit« im Gemeindebe-
zirk Schweicheln der Stephanus-
Kirchengemeinde ist am kommen-
den Sonntag, 8. Dezember, um 17
Uhr in der Versöhnungskirche
Schweicheln. Alle Chöre und
Gruppen sind daran beteiligt. Der
Eintritt ist frei.

Märchenerzähler beim Kulturfrühstück
Hiddenhausen (HK). Märchenerzähler Martin Kuske ist am kommen-

den Sonntag, 8. Dezember, zu Gast beim monatliche Kulturfrühstück im
Haus der Jugend. Beginn ist um 10 Uhr. Martin Kuske, Bibliothekar und
Germanist, setzt die alte Tradition der Märchenerzähler fort. Besonderes
Merkmal des Fabelsammlers ist das freie Vortragen der Volks- und
Kunstmärchen – so, wie sie einst niedergeschrieben wurden. Anmeldun-
gen werden unter � 0 52 21/99 67 66 entgegen genommen.

Annette Dück (rechts) und Nelli Töws begleiteten die Weihnachtsfeier
der Ehrenamtlichen musikalisch. Foto: Christina Ueckermann

Haus Stephanus
dankt Ehrenamtlichen
53 Mitarbeiter kümmern sich um Bewohner

Hiddenhausen (ue). Viele ehren-
amtliche Mitarbeiter kommen re-
gelmäßig ins Haus Stephanus, um
sich um Bewohner zu kümmern
oder handwerklich zu helfen. Allen
53 Mitarbeitern dankte Leiterin
Manuela Schock jetzt mit einem
Weihnachtsessen. »Manche Eh-
renamtlichen kommen jede Wo-
che, manche helfen jedes Jahr, die
Krippe aufzubauen. Egal, wie oft

sie kommen, jeder ist wichtig für
unser Haus«, betont Manuela
Schock. Seit zehn Jahren Mitarbei-
terin ist Emmi Bruning. Ihr wurde
für ihren Einsatz gedankt. Beglei-
tet von Annette Dück, Auszubil-
dende im Haus Stephanus, am
Klavier und Nelli Töws mit Quer-
flöte und Geige, sangen die Anwe-
senden gemeinsam und ließen sich
das Essen schmecken.

Weihnachtsfeier
für die Senioren
Hiddenhausen (HK). Der Orts-

verein Hiddenhausen der AWO
lädt am kommenden Sonntag, 8.
Dezember, zur großen Senioren-
Weihnachtsfeier ein. Beginn ist um
15 Uhr in der Aula der Grundschu-
le Hiddenhausen. Erwartet wer-
den rund 100 Gäste.

Der Jugendhilfe lange treu
Drei Mitarbeiter erhalten goldenes Kronkreuz 

Im Rahmen einer Feierstunde sind jetzt 25 Mitarbei-
ter für ihre langjährige Tätigkeit bei der Jugendhilfe

Schweicheln geehrt worden. Drei von ihnen erhielten
das goldene Kronkreuz. Foto: Lena Brickweg

Hiddenhausen (leb). Sie alle bli-
cken auf eine schöne Zeit und viele
spannende Dienstjahre bei der
Jugendhilfe Schweicheln zurück.
Für ihre langjährige Tätigkeit sind
jetzt 25 Jubilare während einer
Feierstunde geehrt worden.

»Leben heißt, Zeit in Erfahrung
zu verwandeln«, zitierte Einrich-
tungsleiter Ralf Mengedoth den
Wissenschaftler und Philosophen
Caleb Gattegno. Und das haben
auch die Jubilare in den vergange-
nen Jahren gezeigt, die in den
unterschiedlichsten Arbeitsfel-
dern, wie in Wohngemeinschaften,

Pflege- und Erziehungsstellen,
heilpädagogischen Gruppen und
der Verwaltung tätig sind. 

Um den Jubilaren für ihre Arbeit
zu danken, waren neben Ralf
Mengedoth auch Hans-Hermann
Wolf und Rainer Kröger vom
Vorstand des Diakonieverbundes
nach Schweicheln gekommen.
»Ein besonderer Dank geht an die
Mitarbeiter, die bereits seit 25
Jahren bei der Jugendhilfe tätig
sind. Dies soll mit einem goldenen
Kronkreuz und einer Urkunde
gewürdigt werden«, sagte Hans-
Hermann Wolf. 

Die Jubilare: 110 Jahre: Birgit
Münck, Michaela Cassing, Viola
Meyer zur Heide, Katja Landthaler,
Nadine Dirks, Martin Müller-Kuhl-
mann, Margot Dohrmann, Roland
Schultze, Dörthe Haschke, Frieda
Nein, Lotta Dröll, Annette Wiese
und Katja Heining. 220 Jahre:
Christian Stork, Claudia Drilling,
Andreas Tholen, Susanne Kle-
mens, Ulrike Padur, Peter Sudek,
Gisela Kleine-Rolf und Barbara
Knelles.  25 Jahre: Heike Schröder,
Bernd Rothenpieler-Schürmann
und Günther Föllmann.  30 Jahre:
Petra Van Lück.

Sarah Heitkemper
jetzt in der SPD

Hiddenhausen (CP). Sarah Heit-
kemper, die nach innerparteili-
chen Querelen aus der FDP ausge-
treten war, hat ihre neue politische
Heimat in der SPD gefunden. Da
sie ihr Mandat behalten hat, saß
sie bereits gestern Abend in Rei-
hen der Sozialdemokraten im Rat.
Bürgermeister Ulrich Rolfsmeyer
überreichte der Lippinghauserin
einen Blumenstrauß – nicht weil
Sarah Heitkemper die Partei ge-
wechselt, sondern weil sie soeben
ihren 30. Geburtstag gefeiert hat.


